
PA
 a

lle
 H

H

mit den Ortsteilen Beiersdorf, Fraureuth, Gospersgrün und Ruppertsgrün

Jahrgang 2026 / Nr. 5   –   Mittwoch, der 29. April 2026 � www.fraureuth.de

KommunalKommunal  NachrichtenNachrichten
Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth

Großer Besucheransturm auf dem Osterpfad Vogtland

Auch in diesem Jahr lockte der Osterpfad Vogtland, der von Bad Elster im Vogtland über Thüringen bis 
nach Cheb in Tschechien reicht, wieder zahllose Besucher und Touristen an.
Fraureuth ist mit dem festlich geschmückten Festplatz vor dem Herrenhaus ein Teil der Strecke.
Die vielen selbstbemalten Eier und Osterdekorationen wurden liebevoll auf dem Platz und an der Os-
terpyramide in Fraureuth, wie auch in allen anderen beteiligten Städten und Gemeinden, von den 
hochengagierten Gemeinschaften, Frauengruppen und Helferinnen und Helfern angebracht.
In den beiden Wochen vor und nach Ostern besuchten dann viele Reisebusse und Selbstangereiste 
Fraureuth und weitere Stationen des Pfades.
Wir danken allen mitwirkenden Personen für einen abermals gelungenen Osterpfad 2026 und freuen 
uns bereits auf ein festliches Ostern im kommenden Jahr!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblattes ist der 12. Mai 2026 – 12.00 Uhr,
das Erscheinungsdatum ist der 27. Mai 2026.



Wir möchten gern nochmals darauf hinweisen, dass die mo-
natlich erscheinenden „Kommunal-Nachrichten“ das offizielle 
amtliche Bekanntmachungsorgan (Amtsblatt) der Gemeinde 
Fraureuth ist.
Wir veröffentlichen natürlich auch gern Texte von Verbänden, 
Vereinen u. ä. Ein Rechtsanspruch darauf besteht aber nicht. 
Insbesondere Texte von Privatpersonen können nur in Aus-
nahmefällen im Amtsblatt veröffentlicht werden!
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist immer auf 
dem Titelblatt der jeweiligen Ausgabe vermerkt. 

Nach Redaktionsschluss eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden. Es können ausschließlich digita-
le Einlieferungen akzeptiert werden und nur im „pdf“, „docx“, 
„jpeg“ oder „gif“– Format. Die Annahme und der Abdruck 
durch den Verlag von Texten bzw. Anzeigen in anderen For-
maten wie z. B. „Excel“ oder „Powerpoint“ sind nicht möglich.

Matthias Topitsch
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis zu Veröffentlichungen im Amtsblatt

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Kostenlose Ausgabe an alle Haushalte
Erscheinungsweise: � monatlich

Beiträge oder Inseratangebote bitte an:
Gemeindeverwaltung Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth 
Tel.: 03761 1816-0, Fax: 03761 1816-20 
Internet: www.fraureuth.de, E-Mail: info@fraureuth.de

Inseratangebote bitte an:
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Tel.: 03535 489-0
E-Mail: anzeigenannahme@wittich-herzberg.de
Internet: www.wittich.de

Kontakt Gemeindeverwaltung Fraureuth
Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth
Tel.: 03761 1816-0, Fax: 03761 1816-20 
Internet: www.fraureuth.de, E-Mail: info@fraureuth.de
Öffnungszeiten:
Dienstag	   9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag	   9.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag	   9.00 – 12.00 Uhr

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Fraureuth sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Hauptamtsleiter/in (m/w/d) in Vollzeit
Sie behalten auch dann den Überblick, wenn es mal lebhaft 
wird? Sie arbeiten gerne mit Menschen zusammen, organi-
sieren mit Herz und Verstand und möchten Verwaltung aktiv 
gestalten? Dann könnten Sie genau zu uns passen!

Unsere Gemeinde ist ein moderner und lebendiger Arbeit-
geber mit einem engagierten Team, kurzen Entscheidungs-
wegen und einem Arbeitsklima, in dem Zusammenarbeit 
wirklich gelebt wird.

Da der bisherige Stelleninhaber zum Bürgermeister der Ge-
meinde gewählt wurde, steht er für eine gute Einarbeitung 
weiterhin zur Verfügung.

Ihre Aufgaben:
• Leitung und Organisation des Hauptamtes mit den 

Fachbereichen Personalwesen, Kindertagesstätten/
Soziales, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Brand- 
und Katastrophenschutz, Einwohnermelde- und Ge-
werbeamt sowie Öffentlichkeitsarbeit

• Bearbeitung kommunalrechtlicher Angelegenheiten, 
Aufbau- und Ablauforganisation

• Koordination, Vorbereitung und Nachbereitung von 
Gemeinderatssitzungen

• Erarbeitung und Vollzug von Satzungen, Geschäfts-
ordnungen, Dienstanweisungen und Verordnungen 
für alle Angelegenheiten der Gemeinde

• Durchführung von Wahlen

Ihr Profil:
• Fundierte Fachkenntnisse auf dem Gebiet des Verwal-

tungs- bzw. Kommunalrechts
• Befähigung für den gehobenen Dienst, Führungser-

fahrung wünschenswert
• selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• hohes Maß an Engagement, Eigeninitiative, Belastbar-

keit sowie Durchsetzungsvermögen und die Bereit-
schaft Verantwortung zu übernehmen

• Teamfähigkeit
• sicherer Umgang mit einschlägiger PC-Software und 

digitalen Medien
• Fähigkeit zum selbständigen Lösen komplexer, ämter-

übergreifender Aufgaben

Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Anstellung nach TVöD in Entgelt-

gruppe 11
• individuelle Fortbildungsmöglichkeiten
• ein interessantes Aufgabengebiet mit Eigenverant-

wortung
• Flexibilität im Rahmen der gleitenden Arbeitszeit
• kollegiales Arbeitsklima in einem sympathischen Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 11. Mai 
2026 an die Gemeinde Fraureuth, Fachbereich Personal, Frau 
Völkel, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth oder per E-Mail an 
s.voelkel@fraureuth.de.
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Teilnehmergemeinschaft 

Ruppertsgrün 

Der Vorstandsvorsitzende 

  

Flurbereinigungsverfahren Ruppertsgrün 

 

 

Gemeinde:   Fraureuth, Stadt Zwickau 

Landkreis:   Zwickau  

Verfahrenskennzahl: 240301 

  

 

Bekanntmachung des Flurbereinigungsplanes 

und 

Ladung zum Anhörungstermin 

 

 

Die Teilnehmergemeinschaft Ruppertsgrün hat die Ergebnisse des Flurbereinigungs-

verfahrens Ruppertsgrün im Flurbereinigungsplan zusammengefasst und gibt diesen 

hiermit bekannt.  

 

Der Flurbereinigungsplan, bestehend aus 

 

dem Textteil des Flurbereinigungsplanes, 

dem Namensverzeichnis, 

dem Flurbuch (alt), 

dem Verzeichnis der Flurstücke (alt) mit den Anteilen an den Landabzügen bzw. Vo-

rausleistungen, 

dem Flurbuch (neu), 

dem Verzeichnis der Flurstücke (neu) mit den Anteilen zur Beitragspflicht, 

dem Verzeichnis zum Belastungsnachweis (Belastungen nach Berechtigten),  

den Einzelnachweisen zu Einlage, Abfindung und Belastungen, 

den einschlägigen Vorstandsbeschlüssen, 

den Ergebnissen der Wertermittlung, 

sowie den Karten zum Flurbereinigungsplan, 

 

wird zur Einsichtnahme für die Beteiligten zu den Öffnungszeiten niedergelegt. 

 

Zeit der Niederlegung: vom 04.05.2026 bis 29.05.2026 

    
Ort der Niederlegung:   Landratsamt Zwickau 

    Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung 

    Gerhart-Hauptmann-Weg 1 

    08371 Glauchau    

 

Einsicht in die Einzelnachweise (Bestandsblatt (alt) und (neu), Forderungsnachweis, 

Abfindungsnachweis, Belastungsnachweis, Geldausgleiche, Kartenauszug der Ein-

lage-/Abfindungsflurstücke) erhält, wer die Berechtigung nachweisen kann. 

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung – telefonisch unter Tel.: 0375/4402-25626 

oder 0375/4402-25620 bzw. per E-Mail: bo-sued@landkreis-zwickau.de. 
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Den Teilnehmern wird jeweils der sie betreffende Auszug des Flurbereinigungsplanes 

zugestellt. 

 

Im Verfahrensgebiet des Flurbereinigungsverfahrens Ruppertsgrün wurden Vermes-

sungsarbeiten auf der Grundlage des Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 

(SächsVermKatG) durchgeführt, um die neuen Grenzpunkte abzumarken. Die ent-

sprechende Karte zur Abmarkung (Abfindungskarte) liegt als Bestandteil des Flurbe-

reinigungsplanes zur Einsichtnahme für die Beteiligten mit aus.  

 

Die Grenzen der neuen Flurstücke können auf Wunsch und nach vorheriger Termin-

absprache vor Ort vorgewiesen werden. 

 

 

Die Teilnehmergemeinschaft Ruppertsgrün lädt die Grundstückseigentümer 

und Erbbauberechtigten im Verfahrensgebiet sowie die Nebenbeteiligten am 

Flurbereinigungsverfahren Ruppertsgrün oder ihre gesetzlichen Vertreter und 

Bevollmächtigten hiermit ein zum 

  

Anhörungstermin zur   

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes  

 

 Ort: Bauamt der Gemeinde Fraureuth  

  Fabrikgelände 12, 08427 Fraureuth 

 

 Zeit: Mittwoch, 20.05.2026, um 17:00 Uhr 

 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

 

Widersprüche gegen den Flurbereinigungsplan können zur Vermeidung des Aus-

schlusses nur innerhalb von zwei Wochen nach dem Anhörungstermin bei der 

 

 Teilnehmergemeinschaft Ruppertsgrün  

 beim Landratsamt Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung, 

08371 Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 1  

 

schriftlich oder in elektronischer Form eingelegt werden.  

 

Hinweis: Die elektronische Form erfolgt durch De-Mail in der Sendevariante mit bestä-

tigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz. Die De-Mail-Adresse des Land-

kreises Zwickau lautet: verwaltung@landkreis-zwickau.de-mail.de 

 

Die Erhebung des Widerspruchs durch einfache E-Mail ist nicht möglich, die erforderli-

che Form des Widerspruchs ist damit nicht gewahrt.  

 

Beteiligte, die an der Wahrnehmung der Termine verhindert sind, können sich durch 

einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Der Bevollmächtigte hat seine Vertretungs-

befugnis durch eine ordnungsgemäße Vollmacht nachzuweisen, die auch nachge-

reicht werden kann. Die Unterschrift des Vollmachtgebers ist amtlich zu beglaubigen. 

Die amtliche Beglaubigung ist kosten- und gebührenfrei. 

 

 



Kommunal-Nachrichten   •   Mittwoch, der 29. April 2026   •   Seite 5
 

- 3 - 

 

   

Glauchau, den 23.03.2026 

 

gez.  

Appel 

Vorstandsvorsitzender 

 

 

Datenschutzrechtlicher Hinweis:  

 

Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Flurbereinigungsgesetz werden im 

vorliegenden Verfahren personenbezogene Daten nach Maßgabe der Datenschutz-

grundverordnung verarbeitet. Die datenschutzrechtlichen Hinweise können im Internet 

unter: 

https://www.landkreis-zwickau.de/datenschutz  

eingesehen werden oder sind beim ALEV beim Landratsamt Zwickau zu erhalten. 

Informationen zum Bodenrichtwert 2026
Informationen zu den Bodenrichtwerten
Der Bodenrichtwert stellt den durchschnittlichen Lagewert 
des Bodens innerhalb einer Zone mit im Wesentlichen glei-
chen Nutzungsverhältnissen dar. Er bezieht sich auf baureifes, 
vermessenes und erschließungsbeitragsfreies Land.

Wichtiger Hinweis für Grundstückseigentümer: Der Boden-
richtwert repräsentiert nicht zwingend den individuellen 
Verkehrswert eines spezifischen Objekts. Abweichungen in 
den wertbeeinflussenden Umständen – wie etwa der Grund-
stücksgestaltung, der Bodenbeschaffenheit oder dem Maß 
der baulichen Nutzung – können zu entsprechenden Wertun-
terschieden führen. Bei bebauten Grundstücken wird der Bo-
denwert so ermittelt, als wäre das Grundstück unbebaut und 
frei von Altlasten.

Hinweise zur Einsichtnahme:
Ab Mitte April 2026 stehen die neuen Bodenrichtwerte al-
len Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Sie haben zwei 
Möglichkeiten der Einsicht:
• Online: Kostenfrei über das Portal des Landes Sachsen 

unter: www.boris.sachsen.de
• Persönlich: In der Geschäftsstelle des Gutachteraus-

schusses im Amt für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 08371 
Glauchau. Dies ist nach vorheriger Terminabsprache 
möglich.

Gemäß § 196 Abs. 3 BauGB kann jedermann Auskunft über 
den Inhalt der Bodenrichtwerte verlangen.
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aus der Ortschaft  Fraureuth

Bekanntmachung der Grabmal- 
 und Bepflanzungsordnung  

für den Friedhof der evang.-luth.  
Kirchengemeinde Fraureuth / OT Fraureuth 

vom 01.05.2026
Inhaltsübersicht
§1 Allgemeines
§2 Werkstoffe
§3 Maße für Grabmale bei Sargbestattung
§4 Maße für Grabmale bei Urnenbestattungen
§5 Friedhofsgepflegte Reihengrabstätten für Sargbestat-

tung mit liegender Platte ohne Bepflanzung und Pflege
§6 Friedhofsgepflegte Reihengrabstätten für Urnenbestat-

tung mit liegender Platte ohne Bepflanzung und Pflege
§7 Grabeinfassung
§8 Grabfläche
§9 Inkrafttreten, Außerkrafttreten

§1
Allgemeines

Das Grabzeichen muss dem Werkstoff entsprechend in Form 
und Bearbeitung gestaltet sein und sich harmonisch in das 
Gesamtbild des Friedhofes einordnen. Angesichts des Todesge-
schehens sollte der Friedhof durch natürliche und unaufdringli-
che Werkstoffe die notwendige Ruhe erhalten. Besondere Sorg-
falt ist der Schriftgestaltung und ihrer Verteilung auf der Fläche 
zuzuwenden. Der Inhalt der Texte sollte Aussage enthalten und 
nicht nur die Visitenkarte der Angehörigen sein.

§2
Werkstoffe

(1) Für Grabmale sind als Werkstoffe für Grabzeichen zugelassen: 
Naturstein, Holz, Stahl (Eisen), Bronze in geschmiedeter und ge-
gossener Form in nachfolgend aufgeführten Bearbeitungsweisen:
- (a) Hartgesteine

Bei erhabener Schrift müssen die Schriftstücke gleich-
wertig der übrigen Bearbeitung des Steines ausgeführt 
werden. Der Schriftbossen für eventuelle Nachschriften 
soll - wie die übrigen Flächen des Grabzeichens - gestockt 
oder gleichwertig bearbeitet sein. Ornamente sind plas-
tisch fein vom Hieb zu bearbeiten. Flächen dürfen keine 
Umrandung haben.

- (b) Weichgesteine
Alle Flächen sind gebeilt, scharriert oder angeschliffen 
ohne Randleisten herzustellen. Schrift, Ornamente und 
Symbole können erhaben, vertieft oder stark vertieft aus-
geführt werden.

- (c) Holzgrabzeichen
Das Zeichen und seine Beschriftung sind dem Werkstoff 
gemäß zu bearbeiten. Zur Imprägnierung des Holzes 
dürfen nur Mittel verwendet werden, die das natürliche 
Aussehen nicht beeinträchtigen;
Anstriche und Lackierungen sind nicht statthaft.

- (d) Geschmiedete Grabzeichen
Alle Teile müssen handgeschmiedet sein. Ein dauerhafter 
Rostschutz ist notwendig.

- (e) Gegossene Grabzeichen
Die Beschriftung gegossener Stahl- und Bronzegrabzeichen 
kann mit gegossen oder durch aufgeschraubte Schrifttafeln 
sowie durch Gitterschrift aus dem gleichen Material vorge-
nommen werden. Auch die Beschriftung auf einem Natur-
steinsockel oder zugeordneten Liegestein ist möglich.

(2) Nicht zugelassen sind folgende Bearbeitungsweisen und 
Werkstoffe:
- (a) gestampfter Naturwerkstein und sogenannter Kunst-

stein mit Natursteinvorsatz.
- (b) Sockel aus anderem Werkstein als es zum Grabzeichen 

selbst verwendet wird;
Reihengrabsteine sollen sockellos aus dem Boden wachsen.

- (c) Grababdeckungen mit Beton Terrazzo, Splitt und Kies 
(zur Verwendung von Kies siehe § 8)

- (d) Farbanstriche auf Grabsteinen einschließlich Schrift-
flächen

- (e) Lichtbilder, Glas, Porzellan, Emaille, Blech, Kunststoffe 
einschließlich künstlicher Blumen

- (f ) Inschriften und Sinnbilder, die das Empfinden und die 
Gefühle anderer verletzen können

§3
Maße für Grabmale bei Sargbestattungen

(1) Bei Gräbern für Sargbestattungen können aufrechte oder 
liegende Grabmale verwendet werden.

Beschlüsse Gemeinderatssitzung  
am 14. April 2026

10/2026 GR
Beschlussfassung zur Annahme von Spenden

11/2026 GR
Beschlussfassung der Sitzungstermine des Gemeinderats für
das 2. Halbjahr 2026, 01. September, 06. Oktober, 10. Novem-
ber und 08. Dezember 2026.
Die Sitzungen finden im Ratssaal der Gemeindeverwaltung 
Fraureuth statt. Die Sitzung im Dezember findet im Foyer der 
EGLO-Halle statt.

12/2026 GR
Beschlussfassung zum Antrag der Windpark Fraureuth GmbH 
& Co. KG auf Genehmigung nach dem Bundesimmissions-
schutzgesetz zur Errichtung und zum Betrieb von vier Wind-
energieanlagen (WEA 1 – 4) in Fraureuth, Gemarkung Frau-
reuth, Flurstücke 600/8, 608/7 und 611, das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 Baugesetzbuch zu versagen.
Die Stellungnahme der Gemeinde wird unverzüglich an die 
Immissionsschutzbehörde weitergeleitet.

13/2026 GR
Antrag auf Baugenehmigung vom 30.03.2026 nach § 63 
SächsBO zur Errichtung einer Außensauna, Mühlenstraße, 
Flurstücke 110 der Gemarkung Ruppertsgrün.

Der Bürgermeister gratuliert zur Geburt

Geburt
06.02.2026 Charlotte Krügel
Eltern: Michelle und Pierre Krügel
OT Beiersdorf

Informationen 
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§ 6
Friedhofsgepflegte Reihengrabstätten für Urnenbestattung 

mit liegender Platte ohne Bepflanzung und Pflege
Auf diesen Grabstätten für Urnenbestattungen werden keine 
bepflanzten oder abgegrenzten Grabflächen angelegt. Ledig-
lich eine Grabsteinplatte (50x50x5cm) wird flach und ebener-
dig in die Wiese eingelassen.
Die Ablage von Blumen und Gebinden ist nicht gestattet. Da-
für gilt eine Übergangslösung bis 31.10.2026. Die Ablage von 
Grabschmuck zum Ewigkeitssonntag bleibt davon unberührt.

§ 7
Grabeinfassungen

(1) Grabeinfassungen dürfen eine Höhe von 10 cm nicht über-
schreiten. Es dürfen ausschließlich Naturstein und Hartholz 
Verwendung finden.

§ 8
Grabfläche

(1) Jede Grabstätte ist mit einer Grundbepflanzung auszustat-
ten, die mindestens 4/5 der Grabstätte überdeckt (Ausnah-
men bei Wahlgräbern auf Antrag). Das Bedecken der Grab-
stätte mit Rollkies oder anderen Steinmaterialien, mit Rinde, 
Hackschnitzeln und anderem organischen Material anstelle 
einer Bepflanzung ist nicht gestattet.
(2) Es wird eine Dauerbepflanzung der Grabfläche mit einhei-
mischen Gewächsen angestrebt.
Geeignete Pflanzen sind in der Pflanzenliste im Anhang auf-
geführt.
(3) Zur Umrandung der Grabfläche darf nur roter Porphyrsplitt 
verwendet werden, da dieser sich farblich harmonisch in das 
Bild des Friedhofs einfügt. Die Verwendung von weißem oder 
buntem Kies oder Splitt ist untersagt.
(4) Die Bepflanzung darf Nachbargrabstätten und deren Pfle-
ge nicht beeinträchtigen. Die Friedhofsverwaltung kann stark 
wuchernde und abgestorbene Pflanzen entfernen lassen.
(5) Gießkannen, Spaten, Harken und andere Geräte dürfen 
nicht auf den Grabstätten oder hinter den Grabzeichen und in 
den Anpflanzungen aufbewahrt werden.
(6) Die Verwendung von Blechdosen, Flaschen, Einkochglä-
sern o.ä. zur Aufnahme von Schnittblumen ist nicht gestattet. 
Solche unpassenden Gefäße können durch die Friedhofsver-
waltung entfernt werden.
(7).Ruhebänke neben Grabstellen oder in deren Nähe dürfen 
nicht ohne Genehmigung der Friedhofsverwaltung aufge-
stellt werden. Die Friedhofsverwaltung wird für Ruheplätze 
Sorge tragen.

§ 9
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Ordnung ist Bestandteil des Friedhofgesetzes vom 20. 
November 2020 und tritt am 01.05.2026 in Kraft.
Das Friedhofsgesetz kann zu den Öffnungszeiten im Gemein-
debüro der Kirchengemeinde eingesehen werden.
Mit dieser Ordnung tritt die bisherige Grabmal- und Bepflan-
zungsordnung außer Kraft.
Friedhofsträger: ev./luth. Kirchengemeinde Fraureuth

Fraureuth, den 01.05.2026
gezeichnet:
Marit Weilbach de Farfan - Vorsitzende des Gemeindekirchenra-
tes Fraureuth
die Friedhofsverwaltung Fraureuth

Das Maßverhältnis zwischen Breite und Höhe soll eins zu zwei 
bis eins zu drei betragen.
(2) Aufrechte Kreuze und Stelen dürfen maximal folgende 
Höhe haben:
- 1. bei Reihengräbern und einstelligen Grabstellen 120 cm,
- 2. bei zwei- und mehrstelligen Grabstellen 140 cm,
- 3. bei Kindergräbern 80 cm.
(3) Liegende Grabmale dürfen maximal folgende Größe haben:
- 1. bei Reihengräbern und einstelligen Grabstellen 40 mal 

50 cm,
- 2. bei zwei- und mehrstelligen Grabstellen 60 mal 100 cm,
3. bei Kindergräbern 35 mal 40 cm.
Die Neigung soll 5 Prozent nicht überschreiten. Platten müs-
sen in den Erdboden eingefüttert sein.
(4) Die Mindeststärke der Grabmale richtet sich nach den An-
forderungen der TA-Grabmale.
(5) Grundsätzlich gilt: Grabsteine bzw. Grabzeichen, die in 
Form, Gestaltung und Farbe stark vom Üblichen abweichen, 
bedürfen einer besonderen Genehmigung.
(6) Der Friedhofsträger kann in besonderen Fällen abweichen-
de Maße zulassen.

§ 4
Maße für Grabmale bei Urnenbestattungen

(1) Für Urnenreihengräber können aufrechte oder liegende 
Grabmale verwendet werden. Für aufrechte Kreuze und Ste-
len gilt §3 Absatz 2 entsprechend.
Werden liegende Grabmale verwendet, gilt als Einheitsmaß 
40 mal 40 cm bei einer Höhe der Hinterkante von 15 cm.
(2) Für Urnenwahlgrabstätten sind zugelassen:
1. aufrechte, körperhafte Steinzeichen auf quadratischem 

Grundriss mit einer Seitenlänge von circa 40 cm,
2. Steinsäulen bis zur Höhe von 80 cm; diese sind in der Mit-

te der quadratischen Grabfläche aufzustellen
3. Holz- und Metallgrabmale bis zu einer Höhe von 100 cm 

sowie liegende Platten bis maximal entsprechend der 
Grabgröße.

(3) Die Grabzeichen für die Gemeinschaftsanlage (Urnenhain) 
sind durch den Friedhofsträger vorgegeben. Hierfür werden 
aufrechte Stelen verwendet. Auf jede Stele werden in der Re-
gel die Namenszüge aller auf der Anlage beigesetzten Ver-
storbenen eines Jahrgangs eingearbeitet. Aus Gründen der 
Platzersparnis kann auf einem Grabstein ein zweiter Jahrgang 
begonnen werden. Die Kosten für den Stein (anteilmäßig) und 
für die Schrift trägt der Auftraggeber bzw. die Angehörigen.
Auf den Stelen ist das Ablegen oder Abstellen von Gegenstän-
den jeglicher Art untersagt. Der Friedhofsträger wird diese bei 
Nichtbeachtung beseitigen.
Nach Ablauf der Ruhezeit von 20 Jahren besteht kein An-
spruch auf den Weiterbestand des Namenszuges.
(4) Grundsätzlich gilt: Grabsteine bzw. Grabzeichen, die in 
Form, Gestaltung und Farbe stark vom Üblichen abweichen, 
bedürfen einer besonderen Genehmigung.

§ 5
Friedhofsgepflegte Reihengrabstätten für Sargbestattung 

mit liegender Platte ohne Bepflanzung und Pflege
Auf diesen Grabstätten für Sargbestattungen werden keine 
bepflanzten oder abgegrenzten Grabflächen angelegt. Ledig-
lich eine Grabsteinplatte (70x50x7cm) wird flach und ebener-
dig in die Wiese eingelassen.
Die Ablage von Blumen und Gebinden ist nicht gestattet. Da-
für gilt eine Übergangslösung bis 31.10.2026. Die Ablage von 
Grabschmuck zum Ewigkeitssonntag bleibt davon unberührt.
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Informationen aus der Ortschaft Gospersgrün
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Neues aus der Kita Regenbogen

Die Osterzeit in der Kita  
„Regenbogen“

Endlich werden die Tage wieder länger und überall sprießen 
die Frühjahrsblumen.
Mit dem Frühling hatte auch die Osterzeit Groß und Klein in 
ihren Bann gezogen. Unsere Glühwürmchen-Kinder durften 
am 27.03. wieder viele bunte Ostereier an dem Baum beim 
Herrenhaus aufhängen und bestaunten die schöne Osterpy-
ramide.

Herr Jakob überreichte jedem 
Kind einen Schokohasen, wo-
für wir uns an dieser Stelle 
gern bei dem Sponsor Herrn 
Reichold vom Edeka herzlich 
bedanken möchten.
Am Tag darauf traten die Kin-
dergartengruppen auf dem 
Ostermarkt auf und freuten 
sich im Anschluss über den 
Osterhasen, der jedem Kind 
ein Geschenk übergab.

In der darauffolgenden Woche fand wieder ein Bastelnach-
mittag mit Katja Modes und ihrem Team vom Bastelgeschäft 
Rohleder in unserer Kita statt. Dafür wurde in unserer Einrich-
tung im Vorfeld fleißig gebacken, sodass es jede Menge le-
ckeren Kuchen für Groß und Klein zur Stärkung zwischen den 
Bastelaktivitäten gab. An diesem Tag entstanden viele schöne 
und dekorative Sachen, die mit Freude und Geduld von den 
Kindern und deren Familien gebastelt wurden.

Informationen 
aus der Ortschaft Ruppertsgrün

Die Störche sind wieder da

Klapperstorch-Update: Die Frühlingsboten sind zurück in 
Fraureuth!
Es ist wieder so weit: Wer in diesen Tagen den Blick zum Him-
mel hebt, kann sie kaum übersehen. Mit lautem Geklapper 
und elegantem Flügelschlag sind unsere Störche aus ihrem 
Winterquartier zurückgekehrt und haben am 8. April ihr „Pent-
house“ in Ruppertsgrün in der Gartenstraße 4 wieder bezo-
gen.
Für alle, die den Nestbau, die Gefiederpflege und das Fami-
lienleben hautnah miterleben möchten, gibt es fantastische 
Neuigkeiten: Die Storchenkamera läuft! Ab sofort können Sie 
einen direkten Blick ins Nest werfen. Seien Sie live dabei, wenn 
die Natur erwacht.

Ein Symbol für Glück und eine gesunde Heimat
Der Weißstorch – oder „Adebar“, wie er im Volksmund heißt – 
gilt seit jeher als Glücksbringer. Dass er jedes Jahr den Weg 
zurück nach Fraureuth findet, ist auch ein Lob an unsere Natur. 
Störche sind anspruchsvoll: Sie lassen sich nur dort nieder, wo 
die Umwelt noch im Gleichgewicht ist.
Was steht auf dem Speiseplan?
Damit unsere Störche gesund bleiben und ihren Nachwuchs 
großziehen können, brauchen sie abwechslungsreiche Land-
schaften. Auf ihrem Menü stehen vor allem:
Regenwürmer, große Insekten und Käfer, Frösche und kleine 
Fische, Feldmäuse oder kleine Reptilien
Um satt zu werden, sind sie auf unsere feuchten Wiesen und 
naturbelassenen Flächen angewiesen.
Drücken wir gemeinsam die Daumen!
Wir laden alle Fraureuther herzlich ein, in diesem Jahr mit uns 
zu hoffen. Nach der langen, gefährlichen Reise aus dem Sü-
den haben sich die beiden ein erfolgreiches Brutjahr verdient. 
Hoffen wir auf mildes Wetter und reichlich Nahrung, damit wir 
im Frühsommer die ersten kleinen Köpfe über den Nestrand 
ragen sehen.
Willkommen zu Hause in Fraureuth, Adebar!
Schau mit mir storchennestfraureuth auf Twitch!
https://www.twitch.tv/storchennestfraureuth?sr=a
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Ab jetzt besuchen wir wieder regelmäßig die Gartenanlage 
und hoffen auf eine gute Ernte von den vielen Obst- und Ge-
müsesorten für unsere kleinen Gärtner.

Cathleen Herold
Leiterin

Neues aus der Kita Kinderland

Kinderfest der Kita Kinderland

„Manege frei“
Das „Kinderland“ wird zum Zirkus!
Hereinspaziert, hereinspaziert!
Große und kleine Artisten, Clowns und Zauberer laden herz-
lich ein zu unserem bunten Kinderfest voller Spaß, Musik und 
Überraschungen!
Was wird erwartet:
• Zirkusvorführungen der Kinder
• Popcorn & Zuckerwatte
• lustige Fotostation „Zirkuszelt“
• Musik, Spiel & Spaß für alle!
• … und vieles mehr
Wann: Freitag, den 29.05.2026
Wo: Kindertagesstätte „Kinderland“
OT Ruppertsgrün
Beginn: 15.30 Uhr
Ende: ca. 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf einen zauberhaften Nachmittag!

Das Team der Kita „Kinderland“ und „Glücksbärchen“

Zwei ereignisreiche Tage 
 für die ABC-Kinder der „ 

Kindertagesstätte Kinderland“ 
Ruppertsgrün

Gleich nach dem Frühstück am Mittwoch, den 25.03.2026 
machten wir uns auf den Weg zur Bäckerei Ketterl in Fraure-
uth. Dort angekommen, wurden wir sehr herzlich begrüßt. 
Uns erwartete eine vorbereitete Backstube mit bereitgestell-
ten Tischen und vorgefertigten Kugeln aus einem Hefe-Quark 
Teig. Noch die Schürzen umgebunden und die Hände ge-
waschen, dann konnte es auch schon losgehen. Jedes Kind 
durfte selbst entscheiden, was es aus dem Teig formt, egal 

Am Donnerstag der Osterwoche staunten unsere „Regenbog-
ler“ nicht schlecht, als plötzlich der Osterhase durch unseren 
Garten streifte und für jedes Kind etwas versteckte. Ganz 
schnell zogen sich alle an und suchten im ganzen Gelände 
und im angrenzenden Park nach den Osternestern. Aber auch 
der Osterhase wurde von unseren Vorschulkindern bedacht. 
Sie stellten für ihn im Garten einen Teller mit Kuchen bereit, 
worüber er sich offensichtlich freute.

Wie in jedem Frühjahr 
fiel auch in diesem 
wieder der Start-
schuss für unseren 
Projektgarten in der 
Anlage „Erholung“. 
Unsere Vorschulgrup-
pe war fleißig und hat 
das erste Gemüse in 
die Beete gepflanzt.
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Vielen herzlichen Dank auch dafür.
Am darauffolgenden Tag be-
suchten wir die Tagespflege 
im Pflegekompetenzzentrum 
Fraureuth. Wir durften mit den 
älteren Menschen für Ostern 
basteln. Alles war so schön 
vorbereitet. Die Kinder konn-
ten sich von einem Basteltisch 
bedienen. Es gab, Holzosterei-
er, bunte Federn, Glitzersteine, 
Hasen und Küken aus Papier 
und viele andere schöne Ma-
terialien. Jedes Kind durfte 
sich einen Platz aussuchen. Es 
war eine sehr entspannte und 
angenehme Atmosphäre.
Es ist sehr schön, dass es sol-
che Kooperationen gibt. Diese 
sind für Jung und Alt eine tolle 
Bereicherung. Zum Abschluss 
sangen die Kinder noch ein 
Frühlingslied und trugen ein 
Gedicht vor. Es gab großen Ap-
plaus dafür. Wir kommen sehr 
gern wieder.

Die Erzieherinnen Annett Groß
und Selina Reinhold

ob Hasen, Schnecken, Schlangen oder Herzen. Der Kreativität 
waren keine Grenzen gesetzt. Verzieren konnten die Kinder 
nach Herzenslust mit Mandeln, Rosinen und Schokostreuseln. 
Alle hatten sehr viel Freude und Spaß und auch die großen 
Geräte in der Bäckerei wurden uns erklärt. Die Kinder konnten 
Fragen stellen und wollten unter anderem wissen, wie ein Do-
nut hergestellt wird. Den Dampfofen durften die Kinder sogar 
selbst betätigen. Alle waren sehr gespannt, als die Kunstwerke 
in den großen Backofen geschoben wurden und noch größer 
war die Freude am Nachmittag über die fertigen Resultate. 
Vielen lieben Dank an das Team der Bäckerei Ketterl, welches 
es uns ermöglicht hat, so einen tollen Einblick in die Arbeit zu 
bekommen und obendrein auch selbst noch etwas zu Backen. 
Wir haben uns sehr wohl gefühlt.

Danach folgten wir der Ein-
ladung durch Herrn Jakob 
zum alljährlichen „Ostereier 
aufhängen“, an der Osterpy-
ramide, vor dem Herrenhaus 
in Fraureuth. Der starke Wind 
erschwerte den Kindern das 
Aufhängen. Sie gaben aber ihr 
Bestes. Alls Belohnung gab es 
einen großen leckeren Scho-
kohasen, gestiftet vom EDEKA 
Markt Reichold in Fraureuth.



Kommunal-Nachrichten   •   Mittwoch, der 29. April 2026   •   Seite 13

Vielen Dank an alle Beteiligten für diesen erlebnisreichen Vor-
mittag.
Es grüßen die großen und kleinen Glücksbärchen und wün-
schen Ihnen eine schöne Frühlingszeit.

Neues aus dem Hort

Bastelspaß auf dem Ostermarkt
In diesem Jahr war unser Hort auf dem Ostermarkt vertreten.

Ein besonderes Highlight für 
die Kinder war unsere Bas-
telaktion: Hier konnten sie 
niedliche Häschen aus Pfei-
fenputzern gestalten. Mit Be-
geisterung und viel Fantasie 
entstanden dabei viele indi-
viduelle Kunstwerke, die stolz 
mit nach Hause genommen 
wurden.
Für uns als Hort war die Teil-
nahme am Ostermarkt eine 
sehr schöne Erfahrung. Es hat 
uns große Freude bereitet, 

Teil dieses lebendigen und fröhlichen Ereignisses zu sein und 
gemeinsam mit vielen Familien einen gelungenen Tag zu ver-
bringen.

Neues aus der Kita Glücksbärchen

Das war Ostern in der Kita 
Glücksbärchen

„In unsrer Werkstatt geht es fröhlich zu.
Wir malen Ostereier an und singen laut dazu.

Jedes Ei hat ein Geheimnis: Einen Wunsch ganz tief und
fest, hält für jeden es verborgen, bis zum Osterfest.
Kunterbunt ist er geworden unser Ostereierbaum.
Er strahlt uns an mit seinen Farben. Bunt sind unsre
Wünsche auch.“
Kurz vor Ostern gab es viel zu tun bei uns Glücksbärchen. 
Unser Kindergarten verwandelte sich in eine Mal- und Bastel-
werkstatt. Viele Eier wurden bunt angemalt und kleine Über-
raschungen für unsere Eltern gebastelt.

Als wir am Gründonnerstag 
unseren Osterbaum schmü-
cken wollten, hingen schon 
ganz viele bunte Eier dran. 
Aber einige Äste waren noch 
leer, so dass auch unsere Eier 
noch einen schönen Platz ge-
funden haben. Wir sangen 
noch zwei Lieder vom Stups 
dem Osterhasen und von der 
kleinen Henn Susi und ernte-
ten viel Applaus von den zahl-
reich erschienenen Gästen. Für 
jeden gab es eine leckere klei-

ne Überraschung. Vielen herzlichen Dank dafür.
Als wir wieder zurück in den Kindergarten liefen, gab es die 
nächste Überraschung. Der Osterhase war durch den Garten 
gehoppelt und versteckte für jedes Kind ein kleines Osternest.

Der Ostermarkt überzeugte durch seine Vielfalt und die vielen 
mit Liebe gestalteten Stände. Die angenehme Atmosphäre 
und das große Engagement aller Beteiligten machten den Tag 
zu einem rundum gelungenen Erlebnis, an das wir gerne zu-
rückdenken.

Euer Hortteam

Osterferien im Schulhort Fraureuth
Unsere Osterferien starteten am Dienstag mit Spiel und Spaß. 
Die Kinder konnten verschiedene Brett- und Kartenspiele mit-
bringen und diese gemeinsam ausprobieren. Es waren viele 
bekannte, aber auch sehr spannende, neue Spiele dabei.
Am Mittwoch waren dann lustige Stuhlkreisspiele angesagt, 
bei denen ein Teil der Kinder mit Feuer und Flamme dabei wa-
ren. Ein anderer Teil der Kinder sorgte mit selbstgebackenen 
Waffeln für das leibliche Wohl. Bei einer dritten Gruppe war 
das große Backen angesagt. Es wurden Kekse sowie kleine Piz-
zasemmeln für den nächsten Tag zubereitet.
Am Donnerstag wanderten alle Kinder in den Wald nach 
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Allgemeine Informationen

Amt für Abfallwirtschaft informiert

Nachentsorgung für den 1. Mai
Tonnenleerung verschiebt sich
Aufgrund des Feiertags am Freitag, 1. Mai 2026, ist eine Nach-
leerung der Abfalltonnen erforderlich. Diese findet am Sams-
tag, 2. Mai 2026, statt.
Die Abfalltonnen sind zum Nachleerungstermin bis 7 Uhr be-
reitzustellen.

Abfallentsorgung bei Baustellen
Gesperrte Straßen und Sackgassen werden nicht angefah-
ren!
Verkehrszeichen und die Regelungen der Straßenverkehrs-
ordnung, die straßenbaulich und daher aus Sicherheitsgrün-
den erforderlich sind, gelten grundsätzlich für alle, die am 
Straßenverkehr teilnehmen. Daher darf auch Entsorgungsper-
sonal nicht in gesperrte Bereiche hineinfahren.
Zudem sind Entsorgungsfahrzeuge bauartbedingt nicht mit 
Baustellenfahrzeugen vergleichbar. Sie können nicht über Bo-
denwellen, Absenkungen oder hervorstehende Kanaldeckel 
fahren.
Auch in Sackgassen ohne Wendemöglichkeit fahren Entsor-
gungsfahrzeuge in der Regel nicht hinein.
Tipps, damit die Tonnenleerung trotz Baustelle klappt:
- Bringen Sie Ihre Abfalltonnen an die nächste Wendestelle 

außerhalb der Straßensperrung, zum Beispiel eine Kreu-
zung.

- Das gilt auch für Grundstücke außerhalb der Baustelle, 
wenn die Straße durch Sperrungen zur Sackgasse wird.

- Im Geltungsbereich von Ampeln darf nicht gehalten wer-
den. Stellen Sie dort keine Tonnen bereit.

- Nutzen Sie zugelassene Restabfallsäcke, wenn Ihnen der 
Transport der Restabfalltonne zu schwer fällt. Die Ver-
kaufsstellen finden Sie unter https://www.landkreis-zwi-
ckau.de/verkaufsstellen-fur-restabfallsacke.

Leubnitz. Nach der anstrengenden Wanderung wurde sich 
mit den Pizzasemmeln und Keksen vom Vortag gestärkt. Dann 
wurde gespielt, getobt und mit Stöcken kleine Hütten gebaut. 
Nach dem Mittagessen bei Nudeln und Wurstgulasch ging es 
zurück in den Hort nach Fraureuth.
Den Abschluss bildet dann am Freitag der Kinofilm „Die Häs-
chenschule - Die Jagd nach dem goldenem Ei“.

Ihr Hortteam

Neues aus der Grundschule 
Fraureuth

Unser Oster-Projekt
Am Mittwoch, den 1. April, stärkten sich die Kinder der Klasse 
3b sowie Frau Weiß und Frau Trommer mit einem gemeinsa-
men Frühstück im Speiseraum der Grundschule. Anschlie-
ßenden liefen wir zum Pflegekompetenzzentrum, um die 
Senioren wieder mit Gedichten und Liedern zu erfreuen. Auf 
insgesamt 4 Stationen trugen wir zwei Ostergedichte vor und 
sangen zwei muntere Lieder. Dabei flossen nicht nur bei eini-
gen älteren Leuten die Freudentränen, sondern auch bei ei-
nigen Pflegerinnen und Pflegern sowie der Verantwortlichen 
des Sozialen Dienstes Frau Meiler. Für unser Engagement wur-
den wir mit vielen Danksagungen, Applaus, einem Schlüsse-
lanhänger und einem leckeren Eis belohnt.
Und nach einer gemeinsamen Besprechung zur Auswertung 
unseres Besuches hoppelte doch tatsächlich der Osterhase im 
Schulgelände vorbei. Was für ein gelungener Tag!

Frau Sissy Weiß
Klassenlehrerin
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Modul III und IV:  Donnerstag, 23.04.2025
grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Führung 
eines kleinen bzw. mittelständischen Betriebes, Unterstüt-
zung bei der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes so-
wie des Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans.
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1244590 (Suchfunktion)
Information: Andrea Junold, Tel. 0375 814-2360
Steuern einfach erklärt - Persönliche Sprechstunde für 
Gründende (Webinar)
Ob Sie gerade erst starten oder bereits gegründet haben – wir 
helfen Ihnen dabei, den Überblick zu behalten und Sicherheit 
im Umgang mit steuerlichen Themen zu gewinnen. Jetzt an-
melden, Wissenslücken schließen und mit einem guten Ge-
fühl durchstarten!
Termine auf Anfrage: https://www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1244734
Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Über-
nehmer, Informationen zu Förder- und Finanzierungsmög-
lichkeiten inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der Suche 
nach Übernehmern und Übergebern, Begleitung im Überga-
beprozess und Koordinierung zusätzlicher Experten bis zur 
Umsetzung einer zukunftsfähigen Geschäftsstrategie
täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminver-
einbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Angebot einer individuellen fachlichen Beratung im Rahmen 
der Unternehmensnachfolge
Donnerstag, 30.04.2026
Donnerstag, 28.05.2026
Alle Infos und Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Einga-
be der VA-Nr. 1244563
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Finanzierungsberatung in Zwickau
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogram-
men für Unternehmen und Existenzgründer
Termine auf Anfrage: https://www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1244573
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340, Andrea Junold, Tel. 
0375 814-2360
Sachsen fördert Kreislaufwirtschaft und Ressourceneffizi-
enz - Jetzt in Neuauflage mit besseren Konditionen!
Informationsveranstaltung: Das neu aufgelegte Programm 
bietet Fördermöglichkeiten für Unternehmen jeder Größe zu 
Investitionen in den Bereichen Kreislaufwirtschaft und Res-
sourceneffizienz in Sachsen.
Dienstag 28.04.2026,, 13:00 – 15:00 Uhr
Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34
08056 Zwickau, Sachsensaal
Alle Infos und Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Einga-
be der VA-Nr. 1244745
Webinarreihe „RECHTkompakt“ monatliche werden aktuel-
le Rechtsthemen für kleine Unternehmen und Selbstständige 
verständlich und praxisnah aufbereitet
Donnerstag, 23. April 2026, 10:00 – 11:00 Uhr | BERUFS-
BILDUNGSRECHTkompakt
Donnerstag, 28. Mai 2026, 10:00 – 11:00 Uhr | STEUER-
RECHTkompakt
Rechtssicher mieten und vermieten: Praxiswissen für Ihr Un-
ternehmen
Alle Infos und Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Einga-
be der VA-Nr. 6847306

Kommunales Bürgerbudget - Förderung 
lokaler Projekte möglich

Mit dem Kommunalen Bürgerbudget können Maßnahmen 
von Bürgerinnen und Bürgern (ab 16 Jahren), Vereinen und In-
itiativen des Landkreises Zwickau gefördert werden, die dazu 
geeignet sind, Projekte mit einem unmittelbaren Bezug zum 
eigenen Wohnort bzw. der eigenen Gemeinde umzusetzen 
und hierdurch das lokale Gemeinwesen zu stärken.
Beispiele dafür sind: Anlegen von Streuobstwiesen/Blumen-
wiesen/Kräutergarten; Bänke/Wanderwege; Beschilderung 
historischer Gebäude und Stadtgeschichtliches; Spielplatzge-
staltung; Natur- und Klimaschutzprojekte; Kostüme für Umzü-
ge; Nachbarschaftsprojekte, Büchertauschtelefonzellen; Un-
terstellmöglichkeit für den Skatepark/Fahrräder u. v. m.
Für das Jahr 2026 stehen dem Landkreis Zwickau insgesamt 
40.000 Euro zur Verfügung, um solche Projekte der Bürgerbe-
teiligung finanzieren zu können.
Im Zeitraum vom 10. April bis spätestens 1. Juni 2026 ist 
eine Antragstellung zur Gewährung einer Zuwendung für das 
Haushaltsjahr 2026 möglich.
Ausführliche Informationen und das Antragsformular sind ab 
dem 10. April 2026 auf der Homepage des Landkreises Zwi-
ckau unter www.landkreis-zwickau.de zu finden.

IHK Zwickau

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK 2026
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äuße-
re Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unterneh-
mern und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage / Veranstaltungen an. Eine Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich, Durchführung - telefonisch, virtuell 
oder persönlich
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in 
die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu 
gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Bran-
cheninformationen, individuelles Informationsmaterial, Kon-
zeptprüfung
täglich, 08:00- 14:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Andrea Junold, Tel. 0375 814-2360
Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Exis-
tenzgründertreff
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick 
zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei in-
dividuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Förder-
möglichkeiten und soziale Absicherung).
Donnerstag, 07.05.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 04.06.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, ina.burk-
hardt@chemnitz.ihk.de
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1244543 (Suchfunktion) oder
Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltun-
gen/
Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer Modul 
I und II: Dienstag, 21.04.2025
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Igel auf Nahrungssuche, Foto: Thomas Harbig, Vogtland

Informationen der unteren Wasserbehörde 
Teil 3 und 4

Was macht das Holz im Bach?
Flussholz ist wertvoller Lebensraum
Bei einem Spaziergang am Bach sieht man manchmal abge-
brochene Äste, freigespülte Wurzelballen oder sogar einen 
vom letzten Sturm umgewehten Baum, der jetzt im Wasser 
liegt. Was hat es damit auf sich - mit diesem Holz im Bach? 
Kann das bleiben oder muss das weg?
Flussholz oder Totholz nennt man das Holz, das auf natürliche 
Art und Weise ins Gewässer gelangt ist. Doch tot ist es eigent-
lich nicht. Im Gegenteil: Holz ist ein beliebter Lebensraum im 
Bach. Es dient als Nahrung für zahlreiche Insektenlarven und 
andere Kleintiere. Diese wiederum sind die Beute von Fischen, 
die sich gern unter dem Holz verstecken. Das Wasser muss 
sich seinen Weg um das Holz herum suchen. Dadurch entste-
hen Stellen mit langsamer und schneller Strömung. Diese Viel-
falt ist wichtig, um möglichst vielen Arten einen geeigneten 
Lebensraum bieten zu können.
Aber was ist bei einem Hochwasser? In der freien Landschaft 
ist das kein Problem. In besiedelten Bereichen innerorts kann 
Totholz jedoch ein Abflusshindernis darstellen oder wegge-
spült werden. Aufgrund dessen wird das Material in diesen 
empfindlichen Bereichen beräumt oder bei gezieltem Einsatz 
in renaturierten Gewässern so gesichert, dass es nicht zur Ge-
fahr werden kann.
Übrigens ist Totholz immer nur natürliches Material. Von Men-
schen eingebrachte Bretter oder andere Holzartikel sind - 
auch wenn sie im Fluss landen sollten - kein Flussholz, sondern 
Müll. Und Müll hat im Gewässer nun wirklich nichts verloren.

Der Bach aus der Perspektive der Tiere
Gewässer in einen naturnahen Zustand bringen
Wie wird ein Bach zur Wohlfühloase für Lebewesen? Stellt 
man sich einen Fisch vor. Wo wird es dem wohl besonders 
gut gefallen? In einem schnurgeraden Bach mit einer Sohle 
aus Beton oder Rasengittersteinen und einer kurz gemähten 
Uferböschung? Oder doch eher in einem Bach mit Sand und 
Steinen unter den Flossen, schattenspendenden Bäumen, Äs-
ten und Unterständen im Wurzelwerk eines Baumes am Ufer, 
das als Versteck vor Fressfeinden dient und im Sommer Ab-
kühlung bringt? Wenn man sich das mal vorstellt, dürfte die 
Antwort schnell klar sein.
Und genau deshalb sollten Gewässer in einen naturnahen 
Zustand gebracht werden. Damit es wieder mehr Vielfalt an 

Webinar: Der Weg zum papierlosen Büro – mit KI noch ein-
facher
eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Mittelstand 
-Digital Zentrum Chemnitz
Mittwoch, 22.04.2026, 10:00 – 12:00 Uhr
Alle Infos und Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1244830

Mähroboter: Gefahren für Igel, Bienen 
 und Co.

Helfen auch Sie mit, unsere heimischen Tiere zu schützen!
Rasenmähroboter erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, 
erleichtern sie doch vielen Gartenbesitzern die vermeintlich 
aufwändige Pflege von Grünflächen.
Dabei wird jedoch oft übersehen, dass diese Art der Flächen-
pflege große Gefahren für eigentlich gern gesehene Nützlin-
ge darstellt, so z.B. für unseren einheimischen Igel.
Igel sind nachtaktive Tiere. Wenn Gefahr droht, flüchten sie 
nicht, sondern rollen sich zusammen. So können sie unter die 
Messer eines nächtlich betriebenen Rasenmähroboters gera-
ten, werden dabei verletzt oder direkt auf schreckliche Weise 
getötet. 
Das betrifft auch besonders kleine Jungtiere. Am Tag verste-
cken sich gesunde Igel oft unter Hecken oder Sträuchern. Dort 
können sie dann Opfer von Freischneidern, Rasentrimmern 
oder Motorsensen werden.
Die Zahlen des Vereins „Stachelnasen Zwickauer Land e. V.“ 
belegen, dass dies nicht nur möglich ist, sondern es auch im 
Landkreis Zwickau viele Fälle von schweren Verletzungen und 
toten Igeln gibt.
Igel sind nach dem Bundesnaturschutzgesetz besonders ge-
schützt. Seit 2020 stehen sie auch auf der Vorwarnliste der 
Roten Liste der gefährdeten Arten in Deutschland, da der 
Bestand schrumpft. Dabei sind sie aber sehr nützliche Tiere. 
Schnecken, Käfer und andere Wirbellose, die unseren Zier- 
und Nutzpflanzen im heimischen Garten gefährlich werden 
können, dienen dem Igel als Nahrung. Auch andere Nützlin-
ge wie Hummeln, Wildbienen, Marienkäfer und Florfliegen, 
welche wesentlich für die Bestäubung von Obst und Gemüse 
verantwortlich sind, profitieren von einer Wiese, die nicht kon-
stant kurzgeschoren wird.

Aus diesem Grund hier einige Tipps für Ihren Garten:
- Lassen Sie Rasenmähroboter nicht nachts oder in der 

Dämmerung laufen.
- Wenn Sie Freischneider, Rasentrimmer oder Motorsensen 

benutzen, schauen Sie vorher unter Büschen und Hecken 
nach, ob sich dort ein Igel oder auch andere Tiere bzw. 
Nester befinden.

- Stellen Sie im Garten eine Tränke und im Herbst eine 
Futterstelle zur Verfügung. Für den Futterteller eignet 
sich ein Gemisch aus Katzenfutter, Igeltrockenfutter und 
ungewürztem Rührei. Auf keinen Fall sollten Speisereste 
oder Obst gefüttert werden, auch Milch vertragen Igel 
absolut nicht.

- Gewähren Sie Igeln Durchgang in andere Gärten.
- Belassen Sie Unterschlüpfe in Hecken, Gartenhäuschen, 

unter Büschen, Laubhaufen, Komposthaufen, Holzstapel 
oder Steinhaufen – hier ziehen sich die Stachelritter gern 
zurück.

Weitere Informationen zu diesem Thema sind zu finden unter
www.igelverein.de
www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgarten
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Das Projekt wird durch den Freistaat Sachsen im Rahmen der 
Richtlinie Heilberufe gefördert.

Landrat Carsten Michaelis zur Auftaktveranstaltung
� Foto: Landratsamt Zwickau

Kontakt für Rückfragen und weitere Informationen:
Cosima Dressel
Koordinatorin Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin
Business and Innovation Centre (BIC) Zwickau GmbH
Telefon: 0151 20052403
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Digitales Parken an der Pleißental-Klinik
Die Pleißental-Klinik Werdau führt die digitale Parkraumma-
nagementlösung der Peter Park System GmbH ein. Ab dem 04. 
Mai 2026 werden die Parkplätze auf dem Klinikgelände kosten-
pflichtig. Das System funktioniert ohne Schranken und Tickets, 
stattdessen berechnet es die Parkdauer automatisch mittels da-
tenschutzkonformer Kennzeichenerkennung an Ein- und Aus-
fahrt. Die Bezahlung erfolgt an benutzerfreundlichen Kassen-
automaten oder online unter Angabe des Kennzeichens. Die 
Abwicklung auf den Parkflächen übernimmt die Mobility Hub 
Parkservice GmbH. Nutzende parken 30 Minuten kostenfrei.
Beim Ein- und Ausfahren wird das Kennzeichen des Fahrzeugs 
mithilfe eines Scanners gelesen und automatisch die Park-
dauer ermittelt. Die Kassenautomaten lassen sich schnell und 
einfach bedienen und bieten neben bargeldlosen und digita-
len Zahlungsmöglichkeiten auch die Bezahlung mit Münzen 
an. Wichtiger Hinweis für alle Barzahler: Kleingeld bereithal-
ten, denn die Automaten geben kein Wechselgeld zurück. Sie 
weisen jedoch deutlich beim Bezahlvorgang darauf hin, den 
man unterbrechen kann, um den genauen Betrag einzuwer-
fen oder sich für Kartenzahlung (EC- und Kreditkarte) zu ent-
scheiden.
Zudem können Parkende online bezahlen.
Auf dem Gelände werden zwei Parkautomaten installiert. Ei-
nen am Haupteingang und einen auf dem oberen Parkplatz 
(Zufahrt Notaufnahme). Alle Informationen zu den Automa-
ten sind ausgeschildert. Bezahlung ist auch noch 24 Stunden 
nach dem ausfahren digital möglich.
Die Parktarife:
- Freiparkdauer 30 Minuten
- Hiernach jede angefangene Stunde 1,00 €
- Tageshöchstsatz: 6,00 €
Bei Rückfragen können Sie mich unter 03761/ 444-101 oder 
unter
christin.schuenemann@pleissemtal-klinik.de erreichen.

Lebewesen am und im Gewässer gibt. So können sich zum 
Beispiel Bachforellen ansiedeln und auch Insekten fühlen sich 
wohl. Denn schließlich profitieren auch wir davon - beispiels-
weise, wenn die Obstbäume im heimischen Garten von den 
Insekten bestäubt werden. Und wir sitzen besonders im Som-
mer schließlich auch lieber an einem beschatteten Bach als an 
einer Betonrinne in der prallen Sonne.
Hinweis: Diese Texte entstanden in Zusammenarbeit der 
Fachberaterinnen und Fachberater Gewässer des Landesam-
tes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und der unteren 
Wasserbehörde des Landkreises.

Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin 
gestartet - Koordination übernimmt  

BIC Zwickau GmbH
Der Landkreis Zwickau hat gemeinsam mit der BIC Zwickau 
GmbH den Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin offiziell 
gestartet. Bei einer Auftaktveranstaltung am 27. März 2026 in 
der Villa Falck informierten sich Vertreterinnen und Vertreter 
aus Medizin, Politik und Verwaltung über Ziele, Strukturen 
und Perspektiven des neuen Netzwerks.
Ziel des Weiterbildungsverbundes ist es, Ärztinnen und 
Ärzte in Weiterbildung frühzeitig für die Region zu gewin-
nen und sie über die gesamte Weiterbildungszeit hinweg 
strukturiert zu begleiten.
Damit reagiert der Landkreis Zwickau aktiv auf die Herausfor-
derungen in der hausärztlichen Versorgung.
„Die Sicherstellung einer wohnortnahen medizinischen Ver-
sorgung ist eine zentrale Aufgabe der Daseinsvorsorge. Als 
Landkreis übernehmen wir hier Verantwortung und gestalten 
aktiv mit“, betonte Landrat Carsten Michaelis zur Eröffnung 
der Veranstaltung.
Hintergrund ist die zunehmende Herausforderung, freiwer-
dende Arztsitze nachzubesetzen. Viele Hausärztinnen und 
Hausärzte erreichen in den kommenden Jahren das Rentenal-
ter. Teile des Landkreises sind laut Bedarfsplanung bereits von 
Unterversorgung betroffen.
Der Weiterbildungsverbund setzt genau hier an: Er bietet Ärztin-
nen und Ärzten in Weiterbildung feste, aufeinander abgestimmte 
Stationen in Kliniken und Praxen sowie eine verlässliche Beglei-
tung über die gesamte Weiterbildungszeit hinweg. Gleichzeitig 
werden sie frühzeitig in regionale Netzwerke eingebunden.
„Unser Ziel ist es, Nachwuchsmedizinerinnen und -mediziner 
nicht nur auszubilden, sondern langfristig für den Landkreis 
Zwickau zu gewinnen“, so Michaelis weiter.
Neben der Unterstützung für junge Ärztinnen und Ärzte rich-
tet sich das Angebot auch an bereits etablierte Medizinerin-
nen und Mediziner. Diese werden unter anderem bei der Er-
langung von Weiterbildungsbefugnissen beraten und in das 
Netzwerk eingebunden.
Die Koordination des Weiterbildungsverbundes über-
nimmt die BIC Zwickau GmbH. Sie bringt ihre Erfahrung im 
Bereich Fachkräftegewinnung und Netzwerkarbeit ein und 
begleitet die beteiligten Akteure.
Zum Start beteiligen sich bereits mehrere Praxen und medi-
zinische Einrichtungen aus der Region. Weitere Partner befin-
den sich im Aufnahmeprozess.
Der Landkreis Zwickau unterstützt das Projekt nicht nur po-
litisch, sondern auch organisatorisch und finanziell. „Gute 
medizinische Versorgung entsteht dort, wo Menschen zusam-
menarbeiten und gemeinsam Verantwortung übernehmen“, 
so der Landrat.
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Das DRK ruft gesunde Menschen dazu auf, möglichst noch vor 
Antritt einer Reise oder eines Kurzurlaubs einen Blutspende-
termin wahrzunehmen. Nach Aufenthalten im Ausland kann 
es - je nach Reiseziel - zu Rückstellfristen bei der Blutspende 
kommen.
Um die Patientenversorgung lückenlos abzusichern, bietet der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost im Mai Sonderblutspende-
termine am Samstag, 2. Mai 2026, und am Pfingstmontag, 
25. Mai 2026 an.
Alle DRK-Blutspendetermine unter https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderser-
vice www.spenderservice.net erfolgen kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Neues von der Feuerwehr Beiersdorf

„Gemeinsam stark“ - Erfolgreicher 
 Gemeinschaftsdienst vor Ostern  

in Beiersdorf
Gründonnerstag hat die Feuerwehr Beiersdorf wieder einen 
besonderen Gemeinschaftsdienst der Kinder-, Jugend- und 
Einsatzabteilung durchgeführt. Nachdem dieser im vergange-
nen Jahr schon großen Anklang fand und von allen Beteiligten 
begeistert angenommen wurde, stand schnell fest, dass auch 
in diesem Jahr der Wanderpokal erneut vergeben werden soll.

Nach dem gemeinsamen Antreten aller drei Altersgruppen be-
gann die spannende Einteilung der Teams. Dafür zogen jeweils 
die Kinder, die Jugendlichen und die Erwachsenen einen zufäl-
ligen Schlüsselanhänger. Diese zeigten feuerwehrbezogene 
Symbole wie einen Feuerwehrhelm, eine Feuerwehruniform, 
ein Feuerwehrauto oder einen Feuerlöscher. Anschließend 
fanden sich die Teilnehmer entsprechend ihres gezogenen 
Symbols zu gemischten Teams zusammen. Nun galt es, an 
fünf verschiedenen Stationen nacheinander Geschick, Schnel-
ligkeit, Ausdauer und Ideenreichtum unter Beweis zu stellen. 
Dabei war es ein wunderbares Erlebnis zu sehen, wie Jung 
und Alt gemeinsam arbeiteten, sich gegenseitig unterstütz-
ten und voneinander lernten. Jede Mannschaft erhielt eine 
Laufkarte, auf der Zeiten und Punkte für die einzelnen Aufga-
ben festgehalten wurden. Nach dem erfolgreichen Absolvie-
ren aller Stationen wurden die Ergebnisse zusammengezählt 

Blutspendetermine Mai

Datum von bis Ort
Samstag, 
2. Mai 2026

08:30 13:00 Zwickau, DRK-Plasmazent-
rum, Glück-Auf-Center,
Äußere-Schneeberger
-Str. 100

Montag, 
11. Mai 2026

14:30 19:00 Fraureuth, E.-Glowatzky-
Halle, Zwickauer Str. 8a

Montag, 
18. Mai 2026

13:00 18:30 Crimmitschau, Haus der 
sozialen Dienste, 
Zwickauer Str. 51

Dienstag, 
19. Mai 2026

15:00 19:00 Zwickau AWO-Treff,
Am Kosmos, Kosmonau-
tenstr. 9

Mittwoch, 
20. Mai 2026

13:00 18:30 Hartenstein, Rathaus,
Marktplatz 9

Freitag, 
22. Mai 2026

15:00 18:30 Vielau, Haus Erlenwald,
Hauptstr. 132

Montag, 
25. Mai 2026

09:00 12:00 Zwickau, DRK-Blutspen-
dedienst, Karl-Keil-Str. 33a 
beim HBK

Dienstag, 
26. Mai 2026

15:00 18:30 Wilkau-Haßlau, Mulden-
talhalle, Hintereingang.
Kichberger Str. 5

Freitag,
 29. Mai 2026

15:30 18:30 Hartmannsdorf, Depot der 
FFW, Rothenkirchner Str. 5

Plasmaspende: Montag - Freitag: 7.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel.: 
0375/ 27 69 26 220 DRK Plasmazentrum Zwickau, Glück-Auf-
Center
Blutspende: Dienstag - Donnerstag: 11.00 Uhr - 13.00 Uhr DRK 
Plasmazentrum Zwickau, Glück-Auf-Center, Äuß.-Schneeb.-
Str. 100
www.blutspende.de

Blutspendeinfos

Fit in den Frühling starten: Blutspender*innen sorgen auch 
für die eigene Gesundheit vor

Mit steigenden Temperaturen und längerer Tageslichtdauer 
nehmen für die meisten Menschen auch die Aktivitäten im 
Freien wieder zu. Besonders die Frühlingsmonate mit mehre-
ren Feiertagen bieten eine ideale Gelegenheit, Kurzurlaube zu 
planen, neue Kraft zu schöpfen und etwas für Gesundheit und 
Wohlbefinden zu tun.
Eine Blutspende fügt sich hier ideal ein. Denn sie hilft nicht nur 
Patientinnen und Patienten, sondern bringt auch für Spende-
rinnen und Spender einen gesundheitlichen Mehrwert: Vor 
jeder Spende werden wichtige Vitalwerte wie Blutdruck, Kör-
pertemperatur und Hämoglobinwert geprüft. Darüber hinaus 
wird das Blut mit jeder Spende sorgfältig auf bestimmte In-
fektionserreger untersucht. Blutspenderinnen und -spendern, 
die drei Vollblutspenden in zwölf Monaten leisten, bietet der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost mit dem „Gesundheitscheck“ 
die Überprüfung von Laborwerten, die zusätzlich zu den mit 
jeder Spende erhobenen Parametern untersucht werden und 
die Aufschluss über mögliche Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, sowie Störungen der Nierenfunktion geben.
Feiertage und Reisezeiten führen jedoch häufig zu einem 
Rückgang der Spendebereitschaft, während der Blutbedarf in 
Kliniken unverändert hoch bleibt. Blutpräparate sind nur kurz 
haltbar, eine kontinuierlich hohe Spendebereitschaft ist des-
halb besonders wichtig.
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Samstag, 09.05.
17.00 Uhr Orgelkonzert
Rogate, 10.05.
14.00 Uhr Gottesdienst
Christi Himmelfahrt, 14.05.
10.30 Uhr Himmelfahrt mit Andacht und Gemeindefest in 

Ruppertsgrün
Exaudi, 17.05.
08.45 Uhr Gottesdienst
Pfingstsonntag, 24.05.
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, Abendmahl
Trinitatis, 31.05.
10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Trinitatis, 31.05.
16.30 Uhr Konzert der Musikschule „Clara Wieck“ mit den 

Pfiffigen Flöten und dem Flötenkreis Con bio so-
wie dem Gitarrenkreis Fraureuth

Veranstaltungen und Kreise
Seniorenkreis
Mittwoch, den 27.05., um 14.30 Uhr in der Alten Schule
Frauengebetskreis - offen für alle Frauen:
Termin nach Vereinbarung
Konfirmanden und Vorkonfirmanden
donnerstags um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Beiersdorf
Klasse 7: 07.05. und 21.05.
Kirchenmusik
mittwochs um 19.00 Uhr Posaunenchor in der Alten Schule - 
nach Absprache

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
 Fraureuth

sonntags: 18.00 Uhr EC-Jugendstunde in der Pfarrscheune
montags: 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde in der Alten 

Schule
Donnerstag:
07.05. 19.30 Uhr Gebetsstunde in der Alten Schule
14.05. 10.30 Uhr Himmelfahrtsfeier in Ruppertsgrün
21.05. 19.30 Uhr Bibelgespräch in der alten Schule
28.05. 19.30 Uhr Frauentreff in der Alten Schule
freitags: 19.00 Uhr Teeniekreis in der Pfarrscheune / 

Ranch
samstags: 09.30 Uhr Kinderbibelstunde in der Alten Schule 

- am 09.05. und 23.05.
Zusätzlich finden noch Hauskreise der mittleren Generation 
statt.

Konzert an der Fraureuther Silbermannorgel
Am Samstag, den 9. Mai, findet im Rahmen der Greizer Orgel-
woche ein außergewöhnliches Konzert in unserer Fraureuther 
Kirche statt. Wenying Wu aus Düsseldorf wird an unserer Sil-
bermannorgel zu hören sein.
Wenying Wu ist Konzert-Absolventin der Hochschule für Mu-
sik „Franz Liszt“ in Weimar und hat bei Prof. Martin Sturm ihr 
Studium absolviert, dass sie im vergangenen Jahr an der res-
taurierten Kreutzbach-Jehmlich-Orgel in der Greizer Stadtkir-
che mit einstimmiger Bestbewertung abgeschlossen hat.
Eintritt: 15,00 € an der Abendkasse; Schüler und Studenten 
frei.
Beginn ist um 17.00 Uhr.
Herzliche Einladung zu diesem Konzert.

Christi Himmelfahrt in Fraureuth
Am Donnerstag, 14. Mai, lädt die Beiersdorfer Kirchgemeinde 
um 10.30 Uhr zum gemeinsamen Himmelfahrtsgottesdienst 

und die Gewinnermannschaft ermittelt. In diesem Jahr gab 
es allerdings zwei Mannschaften, welche punktgleich an der 
Spitze lagen. Daher musste ein Entscheidungsspiel über den 
Sieg entscheiden. In diesem spannenden Duell traten die bei-
den Teams gegeneinander an und bewegten sich mit einem 
Feuerwehrschlauch raupenähnlich fort, ähnlich einem Ketten-
fahrzeug. Mit vollem Einsatz und Teamgeist wurde um jeden 
Meter gekämpft. Am Ende setzten sich „Die Feuerwehrjacken“ 
mit großem Einsatz und Teamgeist an die Spitze und sicherte 
sich damit den begehrten Wanderpokal.

Als krönenden Abschluss durften unsere kleinen „Löschfan-
ten“ ihre Osternester suchen, die der Osterhase in der Zwi-
schenzeit hinter dem Gerätehaus versteckt hatte. Während-
dessen konnten sich die anderen Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden bereits am Grill stärken und den gelungenen 
Tag gemeinsam ausklingen lassen.  Der Gemeinschaftsdienst 
am Gründonnerstag und die damit verbundene Verteidigung 
des Wanderpokals werden künftig als feste Tradition in der 
Feuerwehr Beiersdorf verankert. So wird auch in den kom-
menden Jahren das Miteinander der unterschiedlichen Alters-
klassen weiter gestärkt und der Teamgeist lebendig gehalten.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Organisationsteam, das 
diesen besonderen Dienst mit viel Engagement vorbereitet 
hat. Mit kreativen Ideen, abwechslungsreichen Spielen und 
großem Einsatz wurde allen, ob groß oder klein, ein unver-
gesslicher Tag in der Feuerwehr ermöglicht.
Werde auch Du Teil des Teams bei der Feuerwehr Beiersdorf. 
Wir sind für jedes Alter und jedes Interesse etwas für Dich. In-
formier Dich auf unserer Homepage feuerwehr-beiersdorf.de 
oder komme spontan bei einem Dienst vorbei.
Dein Beiersdorf, Deine Feuerwehr.

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Fraureuth

Kirchenspiegel der Kirchengemeinde  
Fraureuth – Mai 2026

Monatsspruch Mai:
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker 
unsrer Seele.“ Hebr 6,19 (L)

Gottesdienste
Bitte unbedingt auf die teilweise veränderten Anfangszei-
ten der Gottesdienste achten!

Cantate, 03.05.
08.45 Uhr Gottesdienst



Seite 20   •   Kommunal-Nachrichten   •   Mittwoch, der 29. April 2026

Sonntag, 24. Mai
09:00 Uhr Ruppertsgrün
10:00 Uhr Beiersdorf

(Pfingstsonntag)
Montag, 25. Mai
10:15 Uhr Gemeinsamer Klappstuhl-Gottesdienst in Crim-

mitschau im Zöffelpark, bei Regen in St. Johannis
(Pfingstmontag)

Sonntag, 31. Mai
10:00 Uhr Beiersdorf Jubelkonfirmation
14:00 Uhr Ruppertsgrün Jubelkonfirmation

(Trinitatis)

Veranstaltungen
Beiersdorf:
Montags, 15:30 Uhr, Christenlehre
Mo. / Di. 04. / 12. / 18. / 26., 19:30 Uhr, Chor
Mittwochs, 15:00 - 18:00 Uhr, Bike Projekt
Donnerstag, 07. / 21., 17:00 Uhr, Konfi, 7. Klasse
Donnerstag, 21.05., 14:00 Uhr, Seniorennachmittag
Freitag, 08.05., 19:30 Uhr, Frauen-OASE
Freitags, 19:30 Uhr, Junge Gemeinde

Ruppertsgrün:
Montag, 04.05., 19:00 Uhr, Kirchgemeindevertretung
Montag, 18.05., 19:30 Uhr, Frauentreff
Dienstags, 19:30 Uhr, Gemeinschaftsstunde
Mittwochs, 15:15 Uhr, Christenlehre
Mittwochs, 18:30 Uhr, Posaunenchor

Informationen
Freiluftgottesdienst und Brunch zu Himmelfahrt 
Am Himmelfahrtstag, dem 14.05., feiern wir Gottesdienst in 
Beiersdorf um 10:30 Uhr. 
Anschließend gibt es einen Brunch. Bitte bringen Sie eige-
nes Geschirr mit, damit wir Müll vermeiden können. Wem 
es möglich ist, reise bitte wegen begrenzter Parkplätze und 
Rücksicht auf unsere Umwelt mit dem Fahrrad an. Im Vorfeld 
gerne in die ausgelegte Liste eintragen, wenn ihr Essen bei-
steuern wollt.
Kirchgemeindevertreter-Wahl
Am Sonntag, den 13.09.2026 findet die Wahl der Kirchgemein-
devertreter statt. Hinweise für die Wahl:
•	 Kandidaten / Interessenten bitte bis zu den Sommerferien 

melden
•	 Jeder, der gewählt werden möchte, braucht 5 Unterschrif-

ten von Gemeindegliedern
•	 Sämtliche Formulare und Auskünfte dazu sind im Pfarrbü-

ro erhältlich und dort auch wieder einzureichen
Sächsischer Bläsertag
Zum Sächsischen Bläsertag wird am 10.05. in den Gottesdienst 
nach Werdau um 10:15 Uhr eingeladen. Die Veranstaltung an 
diesem Tag beginnt 8:00 Uhr und endet um 14:00 Uhr. Fürs 
leibliche Wohl ist gesorgt.
Rogate Frauentreffen
Thema: Ruth + Noomi. Damit Leben weitergeht.
Wann? 10. Mai um 14:00 Uhr
Wo? In der Katharinenkirche in Langenbernsdorf
Liebe Gemeindeglieder!
In nächster Zeit erhalten Sie auch den Kirchgeldbrief. Zuerst 
möchten wir allen danken, die uns im vergangenen Jahr mit 
dem Kirchgeld unterstützt haben. Manche sagen: Ach, das 
Kirchgeld geht doch in das Konto des Kirchspiels und was hat 
unsere Gemeinde davon?

an die Kirche in Ruppertsgrün ein. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird von der Kirchgemeinde Beiersdorf/Rupperts-
grün zum gemütlichen Beisammensein eingeladen. Für Ver-
pflegung ist bestens gesorgt.

Konfirmation und Jubelkonfirmation 2026 in Fraureuth
Am Pfingstsonntag, den 24. Mai, feiern wir um 10.00 Uhr Kon-
firmation.

Konfirmiert werden in diesem Jahr:
Sophia Lovaton Munoz, Greta Gruschwitz, Lilli-Marie Moese 
und Louis Ornes.
Als Konfirmand getauft wird: Yannik Pregler

Am Sonntag Trinitatis, den 31. Mai, feiern wir um 10.00 Uhr 
den Gottesdienst zur Jubelkonfirmation. Eingeladen sind be-
sonders herzlich die Jubelkonfirmanden der folgenden Kon-
firmandenjahrgänge:
Gnadenkonfirmation – 70 Jahre, Jg. 1956
Eiserne Konfirmation – 65 Jahre, Jg. 1961
Diamantene Konfirmation – 60 Jahre, Jg. 1966
Goldene Konfirmation – 50 Jahre, Jg. 1976
Silberne Konfirmation – 25 Jahre, Jg. 2001

Wir treffen uns 9.30 Uhr an der Alten Schule. Hier erfolgt die 
Registrierung der Teilnehmer und die Ausgabe der Urkunden.
Wir möchten Sie bitten, den Termin der Jubelkonfirmation vor 
allem auch an Jubelkonfirmanden, die nicht in Fraureuth woh-
nen, weiterzugeben.
Herzliche Einladung

Ihr Gemeindekirchenrat

Gemeindebüro der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Fraureuth
Markt 7; 08427 Fraureuth
Telefon: (03761) 2088
Telefon Friedhofsverwaltung: (03761) 2088 und 01523 
6434943
E-Mail: gemeindebuero@kirchengemeinde-fraureuth.de
Sprechstunden: dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 
Uhr

Kirchliche Nachrichten 
 Beiersdorf-Ruppertsgrün

Unsere Gottesdienste
Kindergottesdienst findet in Beiersdorf zu jedem Gottes-
dienst, in Ruppertsgrün immer zu den 10.00 Uhr-Gottesdiens-
ten statt.
Sonntag, 03. Mai
10:00 Uhr Ruppertsgrün mit Chor

(Kantate) Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 10. Mai
10:15 Uhr Marienkirche Werdau

(Rogate) Gottesdienst zum Sächsischen Bläsertag
Donnerstag, 14. Mai
10:30 Uhr Beiersdorf Open-Air-Gottesdienst

(Himmelfahrt) mit anschließendem gemeinsa-
men Essen 

Sonntag, 17. Mai
10:00 Uhr Ruppertsgrün

(Exaudi) Gemeinsamer Gottesdienst mit Godi-
Team
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Fraureuther Kegler beenden 
Bundesliga-Saison auf Platz 6

Fraureuth. Am letzten Spieltag der DCU-Bun-
desliga setzte sich der VfB Eintracht Fraureuth 
mit 5678 : 5441 getroffenen Kegeln deut-

lich gegen den Radeberger SV durch. Erneut gelang es den 
Gastgebern, dass alle sechs Akteure die 900er Marke sicher 
überspielten und somit dem Gegner wenig Luft zum Atmen 
blieb. Die Eintracht brachte Ralf Wolfring wieder auf seiner ge-
wohnten Position zu Spielbeginn, und er dankte dies mit 952 
Punkten. Die überragende Formkurve, die Lenny Hilbig in den 
letzten Wochen zeigte, flachte zwar dieses Mal etwas ab. Seine 
923 Zähler bedeuteten jedoch ein Plus von 69 Kegeln nach 
dem ersten Drittel, in dem für die Gäste nur Routinier Michael 
Gärtner mit 948 Treffern überzeugte. Dessen Sohn Oliver er-
zielt im zweiten Spielabschnitt exakt das gleiche Resultat wie 
sein „alter Herr“. Doch die Hausherren toppten diesen Wert 
durch Pirmin Sorber, für den 965 Punkte verbucht werden 
konnten. Der Fraureuther „Oldie“ Reiner Schumann ging mit 
930 Treffern über die Ziellinie, wobei er das Kunststück fertig 
brachte, über beide Halbdistanzen jeweils 465 Kegel zu Fall 
zu bringen. Der Vorsprung war auf beruhigende 165 Zähler 
angewachsen. Dass der VfB Eintracht keine Zweifel an einem 
Erfolg aufkommen lassen wollte, dokumentierte Willy Schu-
mann mit einer 251er Anfangsbahn. Danach überzeugte er 
insbesondere durch 341 Abräumer und markierte schließlich 
mit 971 Holz den Tagesbestwert. Armin Sonntag rundete das 
Match mit 937 Punkten ab. Für die Radeberger erzielte René 
Jeschke mit 951 Treffern das höchste Resultat.
Der Fraureuther Kapitän brachte nach dem Spiel seinen Stolz 
zum Ausdruck, „dass das Team zum dritten Mal in Folge eine 
Top-Mannschaftsleistung auf die Bahnen gebracht hat. Wir 
konnten es uns erneut erlauben, einen sicheren 900er Spieler 
auf die Reservebank zu setzen.“
Die Saison beendet der VfB Eintracht Fraureuth mit 10 : 18 
Punkten auf einem sicheren 6. Platz in der Tabelle.
Bevor es intensiv in die Einzelmeisterschaften geht, startet der 
VfB Eintracht am 02. Mai in Geraberg zum Final-Six, dem nati-
onalen Pokalfinale. Die Fraureuther haben ja im vergangenen 
Jahr das Turnier gewonnen und gehen somit als Titelverteidi-
ger an den Start.

R. Schumann
Vorstand

Zum einen hat jede Gemeinde auch ein eigenes Budget, mit 
dem die Gemeindearbeit und verschiedene Projekte geför-
dert werden, zum anderen kommt es auch der Kinder- und 
Jugendarbeit zugute, wie z.B. Rüstzeiten für Konfirmanden, 
Konzerte, Sommerfeste, Bau- und Reparaturmaßnahmen.
Allen Gebern sagen wir herzlichen Dank!

Liebe Grüße und Gottes Segen in jedes Haus
Ihre Kirchgemeinde!
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beiersdorf-Rupperts-
grün
Kirchberg 3, 08427 Fraureuth,
Öffnungszeit: Mo., 15:00 - 17:00 / Mi., 09:00 - 11:00 Uhr
Telefon: 037600/2730 - Fax: 037600/74649 - eMail: 
kg.beiersdorf@evlks.de
Bankverbindung: IBAN: DE97870550001020037020 BIC: 
WELADED1ZWI
www.kirche-beiersdorf.de

Vereinsmitteilungen

Vereinsausfahrt des Porzellanvereins  
Fraureuth

Auch in diesem Jahr setzt der Förderverein Fraureuther Por-
zellan e. V. die Tradition einer Busausfahrt, gemeinsam mit 
weiteren Freunden des weißen Goldes fort. Wir möchten alle 
Interessenten einladen, dieses Jahr im Herbst mit uns nach 
Bayreuth in Franken zu fahren.
Folgendes Programm ist unter der Überschrift
UNESCO Weltkulturerbe Festspielhaus und Braukunst ge-
plant:
- Eintritt und Führung im Richard Wagner Festpielhaus auf 

dem Hügel
- Mittagessen in einem fränkischen Brauereigasthof
- Eintritt und Führung in Maisel`s Brauerei, einschließlich 

einem Umtrunk
- Kaffeetrinken mit Kaffee und Kuchen in Himmelkron
Die Ausfahrt findet am Samstag, 26.09.2026 (ca. 07:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr) statt.
Pro Person kostet der Tagesausflug, einschließlich aller oben 
aufgeführten Leistungen (außer Getränke beim Mittagessen), 
110,00 EUR.
Der Fraureuther Porzellanverein würde sich sehr freuen, 
wieder viele Mitfahrer aus Fraureuth und Umgebung für 
die Fahrt in die Wagner-Stadt zu begeistern. Wer mitfahren 
möchte, meldet sich bitte unter folgenden Telefonnummern 
0170/6004192; 0170/2117991 (hier auch WhatsApp mög-
lich) oder per Mail an
 info@porzellanausstellung-fraureuth.de an.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihre Kommunal-Nachrichten 
Fraureuth
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Veranstaltungen 
 Volkssolidarität Ortsgruppe 

Fraureuth
Der nächste Spielenachmittag findet am 
06. Mai 2026 statt und der letzte Spiele-
nachmittag vor der Sommerpause findet 
am 27. Mai 2026 statt.

Beginn ist jeweils 14:30 Ihr im Foyer der EGLO-Halle.
Wir bitten um Anmeldung bei Frau Klemm: 0176 73937441
Vorschau Juni:
Wir freuen uns auf die Kremserfahrt durch den Werdauer 
Wald.
Weitere Informationen hierfür werden im nächsten Amts-
blatt bekannt gegeben.

Im Namen aller Mitglieder ist es uns ein großes Bedürfnis
Bürgermeister Matthias Topitsch zum Ende seiner Amts-
zeit Danke zu sagen.

Danke für sein Tun als Bürgermeister, sein Wohlwollen und 
für seine Unterstützung für unseren Verein.

Freundliche Grüße
Der Vorstand

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Das Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Gemeinde Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth, 
	 Telefon: 03761 1816-0, V.i.S.d.P.: Herr Matthias Topitsch
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und 
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

IMPRESSUM

Ihre Medienberatung vor Ort

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Wolfgang Buttkus
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Nach Redaktionsschluss eingegangen

Amt für Abfallwirtschaft

Nachentsorgung für Christi Himmelfahrt und Pfingstmontag
Tonnenleerung verschiebt sich
Aufgrund der Feiertage im Mai ist eine Nachleerung der Ab-
falltonnen erforderlich.
Für Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2026, erfolgt diese ab Freitag, 
15. Mai 2026.
Für Pfingstmontag, 25. Mai 2026, findet sie ab Dienstag,  
26. Mai 2026, statt.
Die Abfalltonnen sind - außer am Feiertag - immer zum ei-
gentlichen Entleerungstag bis 7 Uhr bereitzustellen. Die Ab-
holung kann sich im Laufe der gesamten Woche um einen Tag 
verschieben.

Anzeige(n)

Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

www.meinhandwerker-regional.de

Gemeinsam. mit uns. 
Grosses beweGen.

Über 5 millionen exemplare 
pro woche an 3 Druckerei-
standorten in ...

04916 Herzberg (elster)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(bei trier)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen  
sie menschen.

www.wittich.de
Online-Portal

… Stellenangebote finden:
jobs-regional.de

Tagesaktuelle …



2026
BRANCHE
D!REKT

Gesucht und hier gefunden ...

www.meinhandwerker-regional.de

© stock.adobe.com - Farknot Architect

- Anzeigenteil -

Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG | 3374

Fraureuth | Heinsdorfergrund | Kirchberg | Neumark 
Reinsdorf | Wildenfels
Unternehmen aus Ihrer Region!

UNSER LEISTUNGSANGEBOT
Verkauf und Montage von Küchen
Modernisierung und Umbau von Küchen
 » Einbau von Geschirrspüler, Spüle
 » Erneuerung der Arbeitsplatte u. a.
Innenausbau
 » Innentüren
 » Decken- und Wandverkleidungen
 » Verlegen von Laminat- und Acrylfußböden

Küchen &  
Innenausbau

Andreas Wolf 
Inhaber

Hohe Straße 6
08141 Reinsdorf

Telefon 0375/671352 
Telefax  0375/671393
Mobil  0171/4284181 
E-Mail  holzwolf@t-online.de

Küchen &  
Innenausbau
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Bauen + Renovieren

© stock.adobe.com - Kenji Nakamura

Außenstelle:  Talstraße 14 | 08496 Neumark

Bau-Fachbetrieb  Ihr Partner in Sachen

- Mauerwerkstrockenlegung
- Bauwerksabdichtung
- Innen- und Außenputz
- Fassadensanierung
- Betonsanierung nach ZTV-ING
- Nachtr. Bewehrungsanschlüsse
- Beschichtung v. Fassadenschindeln

Voigtsgrüner Straße 12 • 08115 Lichtentanne / OT Schönfels
Telefon und Fax: 037600 / 4306 • Funk: 0172 / 3710029

Mail: plietzbau-jp@t-online.de

LIETZ

ÜRGEN

————— Ihre Karl-Heinz Kuczka GmbH —————
Inh. Marcel Kuczka • Alte Grünauer Str. 5  

08134 Wildenfels / OT Schönau • ✆ 037603 / 2546
info@containerdienst-kuczka.de • www.containerdienst-kuczka.de

Ihr Containerdienst Kuczka in Wildenfels
Ach, das machen Sie auch?!
DAS SIND UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE, 
UM PERFEKT IN DEN FRÜHLING ZU STARTEN:

Anlieferung von Mutterboden, Kiese, 
Sande, Frostschutz, Fertigbeton

Außerdem sind wir sehr gerne Ihr zuverlässiger Partner, 
wenn es sich um die Entsorgung von Abfällen aller Art 
handelt.

Tagesaktuell
Stellenangebote 

finden unter:
jobs-regional.de

Online-Portal

Containerdienst

Dachdecker

Bauunternehmen

Am Bahnhof 5 · 08496 Neumark
Tel. 037600/91 90 · Fax 037600/21 36

Funktel. 0172 /3 71 80 92

JENS SCHÄFER
DACHDECKERMEISTER

Dachdeckermeister Jens Schäfer ist Ihr Experte für Dachklempnereien, 
Dachsanierung, Dachrinnenreinigung und mehr.
Unsere Leistungen umfassen auch Balkonsanierung, Flachdach- 
sanierungen und Dachfenster Einbau.
Vertrauen Sie auf unsere langjährige Erfahrung und Kompetenz im 
Bereich Dachdeckerei.
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© stock.adobe.com - Sanja_85

Telefon: 
03 76 02 / 6 63 02
Radio Barth
Auerbacher Straße 16
08107 Kirchberg

Fernsehgerät defekt?

TV • SAT • Hi-Fi • Service

• Reparaturservice an allen Geräten
• Verkauf von Neugeräten
• Auslieferung
• Vor-Ort-Service

Jetzt sächsischen 
Jetzt sächsischen 

Reparaturbonus 
Reparaturbonus 

nutzennutzen

Reparaturservice

Dienstleistungen

Schuhorthopppädie und Podologggie/med. Fußpppfleggge
St. Jacober Hauptstr. 136 · 08132 Mülsen · Tel.: 037601/447722

Öffnungszeiten Mülsen: Mo. 9.00–12.30 Uhr
Di. und Do. 9.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

Münzner
SCHUHHAUS & ORTHOPÄDIE

•••FFFaaaccchhhgggeeesssccchhhäääfffttt fffüüürrr BBBeeeqqquuueeemmmsssccchhhuuuhhheee
und Schuhe für Ihre Einlagen

•Anfertigung von orthopädischen
Maßschuhen und Einlagen

• sensomotorische Einlagen

•••KKKooommmppprrreeessssssiiiooonnnsssssstttrrrüüümmmpppfffeee
•Bandagen für Fuß und Bein
•Schuhreparaturen
•Fußdruckmessungen
für Diabetiker

S

08112 Wilkau-Haßlau · Kirchberger Str. 20 · Tel.: 0375/617679
ortho-muenzner@t-online.de·wwwwwwwwww.schuhorthopaedie-muenzner.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Kompetenz für Ihre
Fußgesundheit
Ihre Füße sind bei uns
in passenden Schuhen

Schuhhaus | Orthopädie

Rohrservice
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© stock.adobe.com - okskukuruza

Hausbesuche möglich
Kerstin Günther

Goethestr. 5, 08107 Kirchberg
Telefon:  037602 / 64216
Mobil:  0160 / 94919717

Schönheitsstübchen im Neubau
Damen & Herrenfriseur, FußpflegeDamen & Herrenfriseur, Fußpflege

Habe noch freie Termine für Fußpflege und Friseur

Jetzt in 
unseren 

Tarif ZOOM 
wechseln!

ZUM 
TARIFRECHNER

Strom für 
27,33 ct/kWh 
in Sicht!

Hier steht eine Unterrubrik

Dienstleistungen

Friseur | Fußpflege Werbeagentur

Energielieferant
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Handy: 0163-6969169 (auch per WhatsApp u. Telegram)
www.bestattungen-gemeinhardt.de

MARKT 42
08412 Werdau Telefon: 03761-18 67 414

Tag und Nacht erreichbar

Wir begleiten Sie in einer Zeit, 
in der Sie nicht allein sein sollten.

LICHTENTANNE
Hauptstr. 78
Tel. 0375 - 24 12 29

ZWICKAU
Steinpleiser Straße 67
Tel. 0375 - 39 09 02 99 

MÜLSEN
Apothekengasse 1
Tel. 0375 - 45 70 07

REINSDORF
Höchstädter Str. 6
Tel. 0375 - 690 1955

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Hier steht eine Unterrubrik

Hauptrubrik

© stock.adobe.com - LIGHTFIELD STUDIOS

Hilfe in schweren Stunden

Bestattungsunternehmen

© stock.adobe.com - Kzenon
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Holz-Fenster

 

 

 

 

 

vorher

Clever renovieren - statt ersetzen und neu kaufen!     
www.neumann.portas.de

Ideal für 
alle Fenster

Wetterbeständige 
Fensterrenovierung
 ohne Baustelle - meist in nur einem Tag
 kein Herausreißen, Dreck und Lärm
 in allen RAL-Farben und Holz-Dessins
 Wertsteigerung Ihres Hauses
 dauerhafte Lösung gegen
 Witterungsschäden
 nie wieder streichen
Portas Fachbetrieb Neumann 
P&P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH
Mylauer Str. 18, 08491 Netzschkau 

0 37 65 / 3 41 58 

nachhernachher

IHR FACHMANN
vor Ort

Fraureuth / OT Ruppertsgrün
Komfortable 2-1/2-Raum-Wohnung · 70 qm  
behindertengerechter Zugang, Lift, Stellplatz

ab sofort preisgünstig zu vermieten

Anfragen: Fraureuth · Telefon 01 71 / 3 62 57 54

HERR RIEDEL kauft ständig PKW und Transporter.
Alt oder Jung, im top Zustand auch defekt/Unfall. 

Überweisung oder sofort in bar. Seriöse, faire, 
kostenfreie Angebote, Sie entscheiden. 

Zuverlässigkeit und Diskretion garantiere ich.
Telefon 01717369000 + 0376173231

Bertram Riedel, Werdauer Autohandel seit 1998

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  
steht zum Verkauf?

V  .tbielb sad ,neuartre
V  zreH tim gnurehcisre

L  rutnegasgnurehcisreV-MV

C  reiaB ailenro
H  07 .rtstpua
0  htueruarF 7248
T  3036788-16730 nofele
h   reiab/ed.mvl.rutnega//:sptt

BESTATTUNGSVORSORGE . . .

... setzt Ihre 

    Wünsche richtig und sicher in Szene.

     Das letzte Drehbuch

selbst schreiben.

gesund  & fit

Hilfe in schweren Stunden

Foto: ©
El Paparazzo - stock.adobe.com

 

Gut informiert für Ihr Eigenheim!

GESUNDES LEBEN FÜR JUNG UND ALT

Ausbildungsplatz  
gesucht & gefunden.


